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SAP R/3 Workshop Logistik Execution im Labor

Teil 1

� Basiskonfigurationen ERP-System - QM

� Anforderungen an ein integrierte CAQ / LIM-Systeme

� Lösungsansätze

Teil 2

� Logistische Prozesse im Labor

� Funktionsdefizite existierender Systeme

� Grundfunktionen

� Erweiterte Funktionen

� Diskussion 



Seite 315.07.2004Kurt Fantes CAQ-Systeme��

Entscheidungsfaktoren für ERP-Systeme

� Unternehmensweite einheitliche Datenbasis
� Unternehmensweite Integration

� Datenkonsistenz

� Keine ungewollten Redundanzen

� Verfügbarkeit und Qualität von Informationen
� Über den gesamten Produktlebenszyklus
� Entlang des gesamten primären logistischen Prozesses

� Kostenreduzierung
� Hardware
� Software
� Schnittstellen
� Sonstige lfd. Kosten
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Basiskonfigurationen ERP-System – CAQ-System

� In das ERP-System integrierte Standardlösung
� Optimale Lösung, wenn die angebotenen Funktionen, das 

Systemhandling und die Flexibilität den Anforderungen genügt

� Externes CAQ-System mit Schnittstellen zum ERP-System
� Nur dann zu empfehlen wenn keine integrierte Lösung verfügbar ist

� Integrierte Standardlösung + externes CAQ-System
� Nur dann zu empfehlen wenn keine integrierte Lösung verfügbar ist

� Im ERP-System realisierte, kundenoptimierte Lösung
� Optimale Lösung, wenn das Standard ERP-System den 

Anforderungen nicht genügt
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Basisvoraussetzungen für CAQ Systeme

� Potentielle Unterstützung aller 
unternehmensweit anfallenden Anforderungen 

� Zukunftssichere Technologie

� Modularität 

� Einfache Bedienung 

� Zertifizierbarkeit

� Bezahlbar
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Integrative Aspekte CAQ-System <> ERP-System

� Logistik
� Automatisches Anlegen von Prüfaufträgen
� Automatisierte Bestandsbuchungen z. B. nach Freigabe- /

Verwendungsentscheiden 
� Absicherung der spezifikationsgerechten Auslieferung
� Systemunterstütze Kommunikation QM <> Logistik
� Real time Informationsbereitstellung 

� Controlling
� Automatische Prüfkostenabrechnung

� EH&S
� Integration der EH&S Daten
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Funktionelle Anforderungen an moderne CAQ Systeme

� Qualitätsmanagement
� Probenverwaltung
� Ressourcenplanung /-verwaltung
� Dokumentation von Personalqualifikation /- schulung

� Arbeitsvorrat (Master Schedule)
� Probenlogistik

� Prüfplanung
� Spezifikationsmanagement 
� Flexibles Planen von periodischen Prüfungen

� Online Datenaustausch
� Automatisierte Übernahme von Qualitätsdaten 

(z. B. von GCs)
� Übergabe von Daten an PIM Systeme oder Neuronale Netze
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Funktionelle Anforderungen an moderne CAQ Systeme

� Abwicklung aller anfallenden Prüfungen in einem 
System
� Abnahmepüfungen

� Wareneingangsprüfungen

� Prozessbegleitende Prüfungen

� Produktendkontrollen

� Retest-Prüfungen

� Umweltprüfungen

� Forschungs- und Entwicklungsprüfungen

� Kalibrierprüfungen

� Allgemeine Sonderprüfungen

� Fremdmusterprüfungen
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Funktionelle Anforderungen an moderne CAQ Systeme

� Lieferantenbeurteilung

� Prüfmittelmanagement
� Verwaltung der genutzten Prüfmittel inklusive Statusverwaltung

� Automatisches Anlegen der Kalibrieraufträge

� Arbeitsvorrat mit Vorschau

� Prüfungshistorien / -statistiken

� Auswertungen / Statistische Prozesskontrolle
� Grafische und tabellarische Darstellungen

� Downloadfunktionen (z. B. nach MS EXCEL)

� Integriertes Reklamationsmanagement
� Lieferantenreklamationen

� Interne Problemmeldungen

� Kundenreklamationen
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Funktionelle Anforderungen an moderne CAQ Systeme

� Dokumentenverwaltung und -steuerung
� Systembasierte (papierlose) QM-Dokumente

� Lückenlose Dokumentation aller qualitätsbezogenen Daten
� Über den gesamten Produktlebenszyklus 

(von der Entwicklung bis zur letzten Kundenreklamation)

� Entlang des primären logistischen Prozesses 
(z.B. Chargenverfolgung)

� Überwachung und Lenkung von Dokumenten
� Spezifikationsmanagement

� SOPs

� Prüfberichte

� Zertifikate
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Lösungsansätze zur Einführung / Optimierung 
eines CAQ-Systems

1. Nutzung der vorhandenen Standardfunktionen
� des QM Moduls
� anderer SAP Module (WM / LES / PS / …)

2. Erweiterungen des SAP Standards
� Metatransaktionen
� Erweiterungen zum SAP Standard
� Einsatz komplexer Erweiterungen und Business Add-Ins

jeweils unter Berücksichtigung aller integrativen Aspekte
und der angestrebten Komplettlösung !
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Teil II
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��������LIMS Grober Prozessablauf

Prüfauftrag,
automatisch 
oder manuell

Druck 
Probeziehanweisung / 
Etiketten (optional)

Registrierung
(optional)

Probentransport /
Probenverteilung
(je nach 
Anforderungen)

Ergebniserfassung

Laufzetteldruck
(optional)

Validierung
(optional) Verwendungsentscheid

Druck / 
Mailversand 
Analysenbefund

Druck / Fax / 
Mailversand 
Zertifikat

Rückstellmuster-
verwaltung
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��������LIMS Integration in die Logistik
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Logistische Prozesse im Bereich Labor

� Probenahme
� Anstoß
� Ausdruck Probeziehanweisung

� Probenverteilung
� Auf die beteiligten Labore

� Laborinternes Probenmanagement
� Eingangsregistrierung 
� Zwischenregistrierung in „laboren“

� Prüfbefunde
� Anstoß
� Medium Druck / Mail / …

� Rückstellmusterverwaltung



Seite 1615.07.2004Kurt Fantes CAQ-Systeme��

Labor interne Logistikprozesse

1. Probenahme (Auftrag)

2. Eingangsregistrierung (Quittierung)

3. Interne Zuordnung zu Prüfplätzen (Aufträge mit Quittierung)

4. Einlagerung in Rückstellmuster

5. Auslagerung Rückstellmuster

6. Entsorgung von Proben und Rückstellmuster

Produktion

Lager Rückstellmuster 
Regallager

1 2 3 3
3

3
3

4

Scannergestützte Transport, Registrier- und Einlagerungsprozesse im Produktprüflabor

5

6
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Funktionsdefizite existierender Systeme

� Abwicklung aller anfallenden Prüfungen in einem System
� Wareneingangsproben

� Dynamisierung des Prüfumfangs

� Parallele Erfassung von Lieferantenzertifikatsdaten

� Prozessbegleitende Prüfungen
� Automatisches Anlegen der Prüfaufträge

� Informationsaustausch mit der Produktion

� Freigabeproben
� Dynamisierung des Prüfumfangs

� Prüfung gegen alle Spezifikationen eines Materials
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Funktionsdefizite existierender Systeme

� Abwicklung aller anfallenden Prüfungen in einem System

� Umweltproben
� Automatisches Anlegen von periodischen Proben

� Forschungs- und Entwicklungsproben
� Bei ungeplanten Proben sollen alle Prüfparameter bis zur 

Ergebniseingabe modifizierbar sein
� Prüfumfang ungeplanter Proben soll aus allen Prüfplänen und / oder 

Spezifikationen frei zusammengestellt werden können

� Kalibrierprüfungen
� Pflege aller Stammdaten im QM Umfeld
� Automatischer, periodischer Prüfanstoß für Kalibrierprüfungen
� Inventarlisten und Prüfrhythmenübersicht

� Fremdmusterprüfungen

� Allgemeine Sonderproben
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Funktionsdefizite existierender Systeme

� Globales, harmonisiertes Stamm- und 
Bewegungsdatenkonzept
� Standort und Buchungskreis übergreifende Prozesse
� Spezifikationsmanagement

� Elektronische Verwaltung und Versendung von Spezifikationen

� Für Standardspezifikationen

� Für Kundenspezifikationen

� Für Lieferantenspezifikationen

� Werksspezifikationen inkl. weltweit zentraler Verwaltung mit 
standort-spezifischen Anpassungsmöglichkeiten
(APS = Additional plant specification)

� Pflege von Zusatzdaten zur Spezifikation
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Beispiel interne Spezifikation, incl. PDF-Versand per e-mail
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Funktionsdefizite existierender Systeme

� Probenmanagement
� Abbildung komplexer Laborstrukturen
� Probenverteilung
� Probenregistrierung
� Flexible Statusverwaltung

� Arbeitsvorräte
� Umfassender zentraler Arbeitsvorrat
� Detaillierbar bis auf Arbeitsplatz- Bearbeiterebene

� Ressourcenplanung
� Ressourcenauslastung auf Schicht / Arbeitsplatz
� Auftragsübergaben
� Statistiken



Seite 2215.07.2004Kurt Fantes CAQ-Systeme��

Beispiel: Arbeitsvorrat Selektion
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Beispiel: Zentraler Arbeitsvorrat Trefferliste
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Beispiel: Zentraler Arbeitsvorrat Bearbeiterzuordnung
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Beispiel: Zentraler Arbeitsvorrat Selektion
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Beispiel: Zentraler Arbeitsvorrat Trefferliste
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Beispiel: Auftragsübergabe
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Funktionsdefizite existierender Systeme

� Probenlogistik
� Automatischer Anstoß der Probenahme
� Druck von Probenetiketten (mit Barcode)
� Registrierung von Proben (per Scanner)
� Integrierte Rückstellmusterverwaltung (mit SAP WM?)

� Integrierte Prüfmittelverwaltung
� Pflege aller Stammdaten im QM Umfeld
� Automatischer, periodischer Prüfanstoß für Kalibrierprüfungen
� Inventarlisten und Prüfrhythmenübersicht
� Statistische Auswertungen



Seite 2915.07.2004Kurt Fantes CAQ-Systeme��

Inventarlisten und Prüfrhythmenübersicht
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Tabellarische Ergebnisdarstellung Kalibrierung
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Grafische Ergebnisdarstellung
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Funktionsdefizite existierender Systeme

� Automatische detaillierte Leistungs- und 
Prüfkostenabrechnung
� Laborspezifische Leistungsverzeichnisse auf Methodenebene
� Abrechnung auf Basis der tatsächlich durchgeführten 

Prüfungen (Einzelwerte)
� Abrechnung externer Leistungen auf Auftragsebene
� Mit Simulationsfunktionen
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Laborspezifisches Leistungsverzeichnis
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Leistungsabrechnung und Statistik - Selektion
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Leistungsabrechnung und Statistik
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Funktionsdefizite existierender Systeme

� Internes Informationsmanagement
� Bestandsübersicht mit umfassenden Qualitätsinformationen
� Produktion <–> Labor

� Automatischer Versand von Prüfergebnissen per Druck, Fax oder 
E-Mail

� Bereitstellen von „Realtime“ SPC-Daten
� Grafische Aufbereitung der Qualitätslage in der Produktion

� Labor <–> Vertrieb
� Automatischer Versand von Prüfergebnissen per Druck, Fax oder 

E-Mail
� Automatischer Anstoß von Retest-Prüfungen mit elektronischer 

Antwort
� Automatischer Anstoß von Ergänzungs-Prüfungen mit 

elektronischer Antwort
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Funktionalität ��������LIMS Stoffbestandssicht
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Funktionsdefizite existierender Systeme



Seite 4015.07.2004Kurt Fantes CAQ-Systeme��

Funktionsdefizite existierender Systeme
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Funktionsdefizite existierender Systeme

� SPC / Statistiken / Reports
� Material bezogen
� Chargen bezogen
� Perioden bezogen
� Produktionslinien bezogen 

� Ausgabe direkt in SAP
� Übergabe nach MS-Excel zur weiteren Bearbeitung

� Abgleich aller aktuellen Bestände bei Spezifikations-
änderungen
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��������LIMS Listauswertung
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��������LIMS SAP-Schnellgrafik
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��������LIMS EXCEL-Grafik
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Ausgewählte Funktionen ��������LIMS Managementauswertung
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Funktionsdefizite existierender Systeme

� Dokumentenverwaltung
� Plattformübergreifender,  offener Ansatz
� Integrierte zentrale Verwaltung von QM relevanten Dokumenten wie z. 

B. Methodenbeschreibungen oder QM Handbüchern
� Zugriff und Pflege über Standardbrowser aus Inter- und Intranet
� Direkter Zugriff aus SAP
� Vollständiger Funktionsumfang

� Volltextsuche
� Definition von Suchbegriffen und Schlagworten
� Versionierung
� Check-In / Check-Out Funktionen
� Freigabestrategien
� Berechtigungsverwaltung
� Verschlüsselung
� Dokumentsignierung
� …..
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��������� �� �� �� � Dokumentenmanagement

��� �

Dokumentenmanagement

Datenbank Dateiablage

Webserver

SAP

Lotus Notes

Intranet

Internet
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Funktionsdefizite existierender Systeme

� Stammdatenpflege
� Strukturiert dokumentierte Prozesse
� Systemunterstützung (Workflow-Szenarien) 
� Konsistenzprüfungen
� ��������Workflow Tool Stammdatenpflege

� Integriertes Reklamationsmanagement
� Lieferantenreklamationen inkl. Lieferantenbeurteilung
� Internes Problemmanagement
� Kundenreklamationen inkl. Retourenabwicklung
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Funktionsdefizite existierender Systeme

� Garantiezeiten für Produkt/Kunden-Kombinationen
� Automatische Chargenfindung unter Einbezug einer 

Garantiezeit je Kunde/Material

� Sonderabwicklung für Inter-Company-Geschäften

� Absicherung der spezifikationsgerechten 
Auslieferung

� Automatische Spezifikationsfindung im Kundenauftrag 

� Spezifikationsbezogene Verfügbarkeitsprüfung

� Automatische Chargenfindung zur Spezifikation

� „Harte“ Prüfung der Chargeneignung in der Lieferung
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Funktionsdefizite existierender Systeme

� Prüfung (FE) gegen alle 
Spezifikationen eines Stoffes
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Funktionsdefizite existierender Systeme

� Darstellung des Freigabeentscheids für alle Spezifikationen 
eines Stoffes
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Funktionsdefizite existierender Systeme

� Hierarchische Spezifikationsfindung für extern beschaffte 
Produkte

� Spezifikationen können zu folgenden Ebenen angelegt werden:

� Lieferant/Logistik-Werk/Stoff

� Logistik-Werk/Stoff

� Lieferant/QM-Werk/Stoff

� QM-Werk/Stoff

� APS für die Produktion
� Automatische Ergänzung eines Standardprüfplans

� Vorgabe von erlaubten Regeln für die Ergänzung und Substitution 
von Daten

� APS für  Inter-Company-Geschäfte
� Automatische Erzeugung eines werksspezifischen Kontroll-

Prüfauftrages
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Funktionsdefizite existierender Systeme

� Customer related product monitoring
� Flexible Prüfrhythmen für Produkte und/oder 

Produkt/Kundenkombinationen

� Eigene Prüfvorgaben möglich

� Haltbarkeiten
� Bei WE aus Inter-Company-Geschäften

� Bei Retestprüfungen

� Aus der Bestandssicht

� Unterstützung externer IPC durch Druck der Prüfaufträge
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Funktionsdefizite existierender Systeme

� Ergänzungsprüfungen
� Automatischer Anstoß aus der Lieferung oder manuell

� Automatische Benachrichtigung des verantwortlichen Labors

� Automatische Benachrichtigung des Verursachers

� 3-dimensionaler Verwendungsentscheid
� Erste Ebene: Bestandsart der gesamten Charge

� Zweite Ebene: Spezifikationsfreigaben

� Dritte Ebene: Kundefreigaben /-sperrungen 



Seite 5515.07.2004Kurt Fantes CAQ-Systeme��

Verwendungsentscheid, Bestandsebene
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Verwendungsentscheid, Spezifikationsebene
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Verwendungsentscheid, Kundenebene
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Manuelle Zertifikate 
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